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Prüfbericht Nr.:

Auftraggeber:

Vertragsnummer/Datum :

Angebot Nr.:

Unteraufträge:

Archivierung der Proben:

Prüfgegenstand:

Prüfziel:

Eingangsdatum der Proben:

Beginn der Prüfung:

Ende der Prüfung:

Labor:

Prüfverfahren:

Seitenzahl:

Fichtestfaße 29
D-39'1 12 lvlagdeburg
Tel: +49 (0)391 6090-0
Fax: {49 (0)391 6090-217
coniaci@lackinstitut.de
www.lackin stiiut.de
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C-maxx GmbH & Co. KG
Herr Christoph Dworatryk
Christinenstraße 3

40880 Ratingen

-118.r2.09

1-0s6/09/8ö

keine

7 Monate bei lagerstabilen Rückstellmustern

Thermo Ceram Protect

Beurteilung der Verarbeitbarkeit

05.06.07

06.06.07

07.08.07

Beschichtungsstoffe

siehe Punkt 2 ,,Prüfverfahren und Bewertung"

2 + 1 Anlage

Die mit 
-) 

gekennzeichneten Prüfverfahren sind keine akkreditierten Prüfverfahren,

Ncrci/LB lvlagdeDurg
BLZ: 250 500 00
Kto.: 122 000 987
Stadtspk MagdeDr-rg
Btz.81A 532 12
Kro..343 112 76

Vorstancisvorsitzender :

Dr. Hans Günter Peters
Geschäftsfü hfef:
Df . Norbeft Pietschmann
Dr. Ulrich Westerwelle
Sitz des Vereins: Nlagdebufg
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DE13931 1635
Steuer.Nr .
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1 Prüfgegenstand

Für die Prüfung stand eine weiße Fassadenfarbe mit der Bezeichnuns Thermo Ceram
Protect zur Verfügung.

2 Prüfuerfahren und Bewertung

Beu rteilu ng der Verarbeitbarkeit )

Die verarbeitungstechnische Prüfung erfolgte nach Applikation der Farbe durch Rollen
auf tapezierten, 2 m' großen Flächen mit querverlaufenden schwarzen und mittelgrauen
Streifen durch eine Testperson. Die Naßprodukte wurden hinsichtlich Entnehmbarkeit,
Spritzneigung, Laufneigung, Verbrauch, Geruch und Säuberung der Arbeitsgeräte, die
Beschichtungsoberflächen hinsichtlich Deckvermögen und Oberflächenoptik beurteilt.

3 Prüfergebnis

Die verarbeitbarkeit der Fassadenfarbe wird mit gut bis sehr gut bewertet.
Zum Erreichen einer Beschichtung mit zufriedenstellender Deckkraft wird eine etwas hö-
here Verbrauchsmenge als im Technischen Merkblatt angegeben benötigt (saugender Un-
tergrund).

Die Einzelergebnisse sind in der Anlage zusammengestellt.

Magdeburg, 2L. Dezember 2009
Institut für Lacke und Farben e.V.

;,2

4" ^"- \J1--=*^
Dr. Ulrich Westerwelle Dipl.-Ing. (FH) Tobias Böttge
Geschäftsführer verantwortlicher Prüfer

Anmerkungen:

Die Prüfergebnisse beziehen sich nur auf die Prüfgegenstände.
Eine auszugsweise Veröffentlichung der Ergebnisse darf nur mit Zustimmung des Instituts für
Lacke und Farben e.V. erfolqen.
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